
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 71 (1945)

Heft: 51

Rubrik: Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Wir begrüssen Sie freundlich und heissen Sie in unseren

heime'igen Lokalitäten herzlich willkommen.
Es wird stets unser eilcigstes Bestreben sein, unsere

werten Gäste, die in unser Gebiet einschlagen,
vorzüglich zu bedienen und um das Wohl unserer Gaste

besorgt zu sein. Speziell möchten wir die bestbekannten

Falke.i-Biere empfehle"

«Zurückschlagen» wird das beste sein!

Sie $etbftntat!toeiud)et aus ben (Semeinben
bes obeten Sebetberges toutfren am ajîontaôrtod>
mittag sufotge eines etnftbaften 3JÏ af et) inen*
b e f e f t e s bes ^Betfonenauges 2969 auf eine batte
Sebulbsprobe geftellt. SBätjtenb bie 2Jïafcbine
bereits auf ber Station Seljaif) in einen
niebts (Suies abnenben '

SKaurf) getjüttt mar, gina
tb/r not bTf Station Sellai) bet Sltem"
aus, fo bafj bet au^etotben+t*-*- "

Oh ahnungsvoller Rauch!

Ober-

Zahntechniker
gesucht. Dauerstellung.

Und was machen
wir mit den
Unterzähnen

La visite annuelle du Crématoire A* Ht n

Glücklich ist, wer vergißt!

herliche«, «aubère

im ftrilftnernfi bot ber OFtnfe not bie efgentlidfte«ommeftäficiTcif bot fter) ju flctjcn. gebet flöfet,bet im fierfiff offnnnrn tti|r}» min, im g:rüt,nnnfefne Cfer ment abfegen fönnen, tnenn et aus bemtStnterfdHaf tommewb. fein âetfliftunflôroetf be«
gtttnen rotfl.
Demnach müssen die Käfer über Winter aufgehoben

und im Frühjahr wieder geweckt werden!

Das Einfamilienhaus
marschiert

Das hab' ich mir schon lange gewünscht!

Verloren
letzten Dienstagabend
ein oberes (6152 7

Gebiß
^rSshufaffllhflin undSchlund. Abzugebende^-
gên t-inderlohn im Poll-
zelpotte»

Entweder ist es
erschossen worden oder
in den Schlund
gefallen!

»«ä rssssi
in Kucne u

ÄFeiSu'iF,!
fSn Schönes,
heubares Zimmer, gute

Kost und Behandlung.
meltangebote, wenn

Jugend Prange".
Ie ' 1 lC hrililderaüs"Himrnelshöh'n
Wie el\GebMJZhämten Wangen^rZuZlt vor sich stehn!

uejinoe,
etroannre bet 33etiçfjt u. a. $ugo Stinnes, ben
ftiißeten ÄdMenfönig bes SRiibtgebietes", Sllfteb
Ätupp oon SBoljIen, ben fieitet bet gtofeen (Effenet
SKüitungsroerfe, Sllbert SBoegler, ben legten Xiitef*
tot bes tieftgen SBeteiniaten Stuftlttufts. 3)t. griebtich
2r I i d Jjetmann otm £ a n n e 1 e n £>r. Älfteb $ u
genbetg SBilbelm ftepplez, Äatl Ätaudj,ÄatI ß inbemann unb öetmann SR ö dj I i n g.

-Erste
Der vereinigte Stuhltrust hat

letzten Stuhlgang angetreten!
jetzt auch seinen

Erste.

Kennst D« das

am Oelberg" mit ibrer bunfel blaugrunen ßanbfajaft»
henetie in bie bas- figütlicrje ©efàeben eingebettet tft,
ober bas fompofitionell feffelnbe SBilb non 3atobs Xtam.
mit ben tänsextfd) bemegten Engeln auf bet Rimmels»
leitet, bie in einem Srbroarm non (Engelsfopfen enbet,

Welche Linie??!

it 5 greift.lUtîaubet ber 50 000fre SoIhîS" *rTport «merthantfctiJr

Also doT, * Sttee^' Ö" i«

,~7«r Großer Kût
+ spräfibent g^afe^aweiltâg eröffnet ben etftenSeil ber orbentlidj'en §erb]ïfeffion mit einet Slnfptarbe.Et etinnert baran, bafj es fid; um bie erfte îagung.

nad) Äticgsabfdjlufj banbelt; eibanitiet EotjehunaT
bem SSunbestar, bemJSenetaf linb bet SÏTmee fut" Sie
ScWühjj'Ter ScrJetâ""^^ënb~5etJ*^elfs^ urio
gbHflet" Xatigfeif Set Sîauêrn, "Wrbeiter unb $aus*

Jetzt wissen wir wenigstens die Rangordnung!

enben

PortW8 ßnf/,-
' ' 8f»^Qre *«« Wer« L ©«¦

Eigenlob stinkt!

TZessino/'s,

NOSTKAN

SAPI LUGANO

CINA
NEUENGASSE 26 TELEPHON 2 78 41

WALLISER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

GRILL- ROOM «CHEZ CINA»

BERN

TOAJTED »
'AMERICAN LUNÂ1

PARK,

20

V/ir begriiîzen ^is tteuncllicb un6 beitten ^ie In unseren

beimengen l.olcal>ls>en ker^Iicii wiillconimen.

tî. ilkl! unîer eiliici.Ie! Se-.Ireben .ein. unzere

»erien Oâ.ie. clie in unver (Zebiel einîcnlscien. vc>r-

liisilicn ?u beclenen uncl um cls. V/okl unserer Qâîie

deìorgl ?u 5ein. ^pe^iell möcnten wir clie de-lbekannlen
^olkeu-lZleie emc>lebl--r>

«^nrüe/cdcnlagen» ivir-i -las beste sein/

Die Herbstmarktbefucher aus den Gemeinden
des oberen Leberbera.es wurden am Montagnachmittag

zufolge eines ernsthaften Maschinen-
defektes des Personenzuges 29K9 auf eine harte
Geduldsprobe gestellt. Während die Maschine
bereits auf der Station Selzach in einen
nichts Gutes ahnenden Rauch gehüllt war, gina
ihr vor v?r" Station Bellach der Atem"
aus, so dasz der auszerorden"'-'- "

O/i a/lnunxsvoller /îauc/r/

Oder-

ladnlkckniker

l/na! ic>as maetten
unr mit <len l/nter-
sä/lnen

I^a visite annuelle àn erHm-.tni^

«?l»e/cl!c/i ist, i«er verxtSt/

im Fruhherbst vor der l?rnte hat die eigentlicheSammeltSiialci« vor sich zu gehen. Jeder Käfer.der im Sero» oetàt-n w^s, wird im Frühlingkeine Eier mehr ablegen können, wenn er aus dem«tn.erschlaf kommend, sein AerWrungSwert be-
gmnen will.
Oemnac/i müssen <lie Xä/er über hinter au/xe-

áoden uncl im /'rüli/a/ir uiie-ler Keiosc/ct lverllen/

Las nab' icll mir sc/ion lanKe KSleänscnt/

-et-iten Oienstsxsdencl
ein ödere, (6IS27

^âtt^-àll. unclScnluncl. ^d--ueeden?ê^
êên t-ln-Ierlonn impoli.rsloo-ten

Lntuiecler ist es er-
scnossen itior</en »k/er
in clen Fc/rlan-/ <re-
/allen/

tuerie

^?r°Ä^ffen 8obönes. bei--

dâres Nmmer. lZvte

unà lZàanàìunS.
Men^wneeb°te. ^env

lugenci ?ran«en' i i c ^^°»lmmeisrc°b'n
Me «^^êb.ici «a-

oeiinoe,
erwähnte der Bericht u. a. Hugo Stinnes, den
früheren Köhlenkönig des Rührgebietes", Alfred
Krupp von Bohlen, den Leiter der großen Essener
Rüstungswerke, Albert Voegler, den letzten Direktor

des riesigen Bereinigten Stuhltrults. Dr. Friedrich
Flick, »rermann orm y a n n e t e n »r. Alfred Hu-
genberg Wilhelm Keppler. Karl Krauch,Karl Lindemann und Hermann Röchling.

r>ìâN

Oer iiereinixte Ltitl-ltrnzt nat
letzten 5tll/ilKanz anxetreten/

/et^t auc/i seinen

cla»

am Oclberg" mit ibrer dunkel blaugrunen Landschaft-
s,enerie in die das figürliche Geschehen eingebettet ist,
oder das kompositionell fesselnde Bild von Jakobs Tram.
mit den tänzerisch bewegten Engeln auf der Hlmmels-
lciter. die in einem Schwärm von Engelskopfen endet,

lpelclis /.-nie/'-'/

îAm Dàta?^ m.?'?^ Schweiz einger-ist.' Urlauber der 60 0Wste amerikanisch^^r Schweiz ein. Der^Z ?ei
e R^â? in S

^l»o ...c/./
^ StreepY. der in

5-7«r Großer Nat
-l- Präsident Kî^-M^WlâK eröffnet den erstenTeil der ordentlichen Herbsksession mit einer Ansprache.Er erinnert daran, dasz es sich um die erste Tagung.

nach Kriegsabschlusz handelt; erdaià Her Vorsehung.
dem Bundesrat, dem General und der Ä?mee sur' die
DeMlüng' der SMeiz'''llwM?nd"?er^r?eg"sM üno
zoM^er Tätigkeit der 'Muern. 'A?beiw^ und Haus-

/et-t lc'iszsr. ivir loenrxstens clie /îanKorc/nanF/

endenmec/. ..--.è7^ "^r, wird tm «"'r » n« r?°rtrag i.ol,,^ ^ ^, U»r ^5°^ de-s Hà à ^' Ok.

t?ixenlcb ztin/ct/

?-LOV/.c?/o",
dIIZULI>i<Z^8SrZ W ^IZt.IZPrl0t>I z 7» 41

vvkr.l.isiZk vviZiKS'ruklZ tU>»/V

so
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